
Stadt Meißen      
Büro Oberbürgermeister 
 
 

 

-Presseinformation- 
 

 

 
Meißen, 10. August 2011 
 
 

Energie für Nachtlage am Meißner Kai 
Stromanschluss ermöglicht neue Dampfschiffroute 
 
Eine ca. 130 Meter lange Stromleitung von der Leipziger Straße über die 
Fischergasse, unter der B 6 hindurch bis zum Kai verlegten die Meißener 
Stadtwerke GmbH (MSW). Damit steht am Anlegeplatz ab sofort eine 63-Amper-
Steckdose mit einer Leistung von 40 KW zur Verfügung. Parallel dazu errichteten 
die MSW am Anleger eine neue Beleuchtung sowie einen Zählerschrank mit 
Zähler.  
 
Durch den Stromanschluss am städtischen Schiffsanleger, der durch die Sächsische 
Dampfschiffahrtsgesellschaft genutzt wird, können Dampfer nun auch nachts mit 
Strom versorgt und so in Meißen Nachtlager halten. Das ermöglicht der 
Dampfschifffahrt und Meißner Gästen neue Routenmöglichkeiten elbaufwärts.  
 
Mit dem Raddampfer, der bereits am Vormittag in Meißen Richtung Dresden 
startet, wird nun auch Meißner Übernachtungsgästen die Chance eingeräumt, 
schon am Morgen von Meißen in Richtung Dresden zu starten.  
„So erhöht sich die Aufenthaltsqualität für Meißen durch diverse Ausflugsangebote 
und wir entsprechen dem Trend Elbetourismus.“, sagt Oberbürgermeister Olaf 
Raschke.  
Die Sächsische Dampfschiffahrtgesellschaft selbst verspricht sich mit dieser 
Routenmöglichkeit (Fahrten von Meißen nach Dresden am Vormittag) 
wirtschaftlichen sowie touristischen Erfolg. 
  
Die Maßnahme ist ein Gemeinschaftsprojekt der MSW, der Sächsischen 
Dampfschiffahrtsgesellschaft und der Stadt Meißen.  
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